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Akademischer Grad: Bachelor of Arts, Abkürzung B.A.

Englische Bezeichnung:
Library and Information Science – Bachelor 
of Arts

Zulassungsbeschränkung: Örtlicher Numerus clausus (NC)

Studienbeginn: Wintersemester

Zugangsvoraussetzung:
Allgemeine oder fachgebundene Hochschulrei-
fe, Fachhochschulreife bzw. eine als gleichwer-
tig bestätigte Hochschulzugangsberechtigung

Regelstudienzeit: 7 Semester

Bachelorstudium: 1. – 7. Semester
Pfl ichtmodule: vor allem im 1. – 3. Semester, danach
 Wahl eines Studienschwerpunktes* mit
 zugehörigen Modulen
Praxisphase: 4-wöchiges Informationspraktikum
 am Ende des 1. Semesters
Pfl icht-/Wahlpfl ichtmodule: 4. – 7. Semester (Wahlpfl ichtmodule
 entsprechend dem gewählten Studien-
 schwerpunkt* sowie nach freier Wahl)
Praxisphase: 5. Semester in einer Bibliothek oder
 einer anderen informationsvermitteln-
 den Einrichtung
Bachelorarbeit: 7. Semester

STUDIENAUFBAU

WEITERFÜHRENDE MASTERSTUDIENGÄNGE

STUDIENFACHBERATUNG

Prof. Dr. phil. Andrea Nikolaizig
Tel.: 0341 3076-5453
 nikolaiz@fbm.htwk-leipzig.de

Bibliotheks- und Informationswissenschaft – Master of Arts
General Management – Master of Arts

Berufsbild
Der Abschluss des Bachelorstudiengangs Bibliotheks- und Informa-
tions wissenschaft ermöglicht Absolventen ein vielfältiges und 
abwechslungsreiches Berufsbild. Zu den Tätigkeitsfeldern zählen die 
Auswahl und Bereitstellung von klassischen und neuen Medien für 
unterschiedlichste Zielgruppen. Darüber hinaus sind Tätigkeiten in 
den Bereichen Beratung und Leseförderung sowie in der Öffentlich-
keitsarbeit möglich.
Ein typisches Aufgabengebiet ist die Arbeit in einer Kinder bibliothek. 
Dazu zählen sowohl Veranstaltungsarbeit für Kindergärten und 
Grundschulen als auch Bestandspräsentationen und Beratungen.

Einsatzmöglichkeiten
• Landes-, Stadt- oder Gemeindebibliotheken
• Hochschul- und Behördenbibliotheken
• Firmen-, Museums- und Archivbibliotheken
• Kinder- und Jugendbibliotheken, Schulbibliotheken
• Mediotheken, Artotheken 
• Wissenschaftliche Universal- oder Spezialbibliotheken
• Fahrbibliotheken 
• kirchliche Bibliotheken
• Bibliotheksdienstleister (z. B. Softwareunternehmen,
 Anbieter von Sicherheitssystemen)

Braucht man im Zeitalter von Google & Co. 
überhaupt noch Bibliotheken? Wer denkt, 
Bibliotheken sind verstaubt und langweilig, 
täuscht sich gewaltig. Sie sind, wie Helmut 
Schmidt treffend formulierte, »geistige 
Tankstellen der Nation«.

Dieser praxisorientierte Bachelorstudiengang hilft Ihnen, 

die Informationsfl ut zu strukturieren, indem Sie lernen, 

»wichtiges« Wissen von »unwichtigem« zu unterscheiden. 

Am Puls der Zeit erarbeiten Sie sich selbstverständlich 

Kenntnisse über modernste Datenbanken und Marketing. 

Durch ein Praxissemester erleben Sie konkreten Biblio-

theksalltag. Damit sind Sie fi t für einen spannenden 

Beruf und machen Menschen eine faszinierende Welt des 

Wissens zugänglich.

FAKULTÄT MEDIEN

Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft
Bachelor

Weitere umfangreiche Informationen zum Studiengang fi nden
Studieninteressierte auf der Website der HTWK Leipzig.

 www.htwk-leipzig.de/bkb/

BEWERBUNG FÜR DEN BACHELORSTUDIENGANG BIBLIOTHEKS- UND INFORMATIONSWISSENSCHAFT

Bewerbungszeitraum: 1. Mai – 15. Juli (Ausschlussfrist)

Das Bachelorstudium beginnt im Wintersemester. Die Bewerbung er-
folgt online unter www.htwk-leipzig.de/bewerbung. Bitte beachten 
Sie die aktuellen Bewerberinformationen ab April im Internet.

Impressum

Herausgeber

HTWK Leipzig

Dezernat Studienangelegenheiten

Eichendorffstraße 2

04277 Leipzig

www.htwk-leipzig.de

Gesamtherstellung

simons & schreiber WA GmbH 

im Stelzenhaus, Leipzig

Redaktionsschluss

26.05.2010

Fotonachweis

Fotopool HTWK Leipzig

HTWK Leipzig

Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig
University of Applied Sciences

Postfach 30 11 66, 04251 Leipzig

Besucher: Karl-Liebknecht-Straße 132, 04277 Leipzig

Fragen rund ums Studium
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Eichendorffstraße 2, 04277 Leipzig

Frau Anne Herrmann

Frau Marion Mitschack

Tel.:   0341 3076-6156, -6512

E-Mail: aherrmann@k.htwk-leipzig.de

   mitschack@k.htwk-leipzig.de

Sprechzeiten

Mo 13 – 15 Uhr 

Di  9 – 11 Uhr, 13 – 17 Uhr

Do  9 – 11 Uhr, 13 – 15 Uhr

Fr  9 – 11 Uhr

* Der Student wählt zwischen folgenden Studienschwerpunkten: 
Informationserschließung und -vermittlung, Literatur- und Medien-
vermittlung und Kinder- und Jugendbibliotheksarbeit 



AUSWAHL AUS WAHLPFLICHTMODULEN

* Die Studierenden wählen die angebotenen Wahlpfl ichtmodule frei – diese Module können somit nicht den Semestern zugeordnet werden.

WAHLPFLICHTMODUL SWS LP WAHLPFLICHTMODUL SWS LP WAHLPFLICHTMODUL SWS LP WAHLPFLICHTMODUL SWS LP

Projekt 1 5 Öffentlichkeitsarbeit 4 5 Entwicklung audio-visueller 
Medien 4 5 Internationales Bibliotheks- 

und Informationswesen 4 5

Computergestützte Katalogisie-
rung/RAK-Spezielle Regeln 4 5 Buchhandel / Verlagswirtschaft 4 5 Musikbibliotheken 4 5 Information Retrieval 4 5

Sacherschließung: Vertiefung 4 5 Ausgewählte Nationallitera-
turen 4 5 Kunstmarketing 4 5 Electronic publishing 4 5

Nationalbibliographische 
Kontrolle 4 5 Unterhaltungsmedien in Öffent-

lichen Bibliotheken 4 5 Archivkunde 4 5 Internetdatenbanken 4 5

Medizinische Fachinformation 4 5 Bibliotheksarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen 4 5 Historische Bestände 4 5 Multimediadatenbanken 4 5

Geschichtswissenschaftliche 
Fachinformation 4 5 Kinder- und Jugendliteratur 4 5 Archivalische und museale 

Bestände 4 5 Fremdsprachen 
für Informationsberufe 4 5

2. SEMESTER SWS LP

Benutzungsmanagement 4 5

Datenbanken 4 5

Aufgaben und Organisati-
onsformen von Informati-
onseinrichtungen

4 5

Informationsvermittlung 
und Bibliographie 4 5

Formalerschließung 1 4 5

Buch- und Bibliotheks-
geschichte* 3/6 3/6

Fachterminologie Eng-
lisch* 2/4 2/4

*Das Modul wird im 3. Semester fortgesetzt.

1. SEMESTER SWS LP

Methoden der Bibliotheks- 
und Informationswissen-
schaft

5 5

Grundlagen der
Informatik 4 5

Typologie und Strukturen 
des dt. Bibliotheks- und 
Informationswesens

4 5

Medientheorie 4 5

Grundlagen der Medien-
erschließung 4 5

Informationspraktikum – 5

BIBLIOTHEKS- UND
INFORMATIONSWISSENSCHAFT

MASTER OF ARTS (M.A.)
GENERAL MANAGEMENT
MASTER OF ARTS (M.A.)

Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft
Bachelor

Studienaufbau

Studieninhalte und -formen
Die Lehrveranstaltungen eines Moduls können in Form von Vorle-

sungen, Übungen bzw. Seminaren und/oder Praktika stattfi nden.

3. SEMESTER SWS LP

Bibliotheksmarketing 4 5

Deutschsprachige
Gegenwartsliteratur 4 5

Einführung in die
Sacherschließung 4 5

Auskunfts- und Informa-
tionstätigkeit in Biblio-
theken

4 5

Formalerschließung 2 4 5

Buch- und Bibliotheks-
geschichte 3/6 3/6

Fachterminologie Englisch 2/4 2/4

4. SEMESTER SWS LP

IT-gestützte Informations-
bereitstellung durch 
Bibliotheken

4 5

Vermittlung von Lese- und 
Informationskompetenz 4 5

Bestandsentwicklung und 
Erwerbungsmanagement 4 5

Wahlpfl ichtmodul 1* 4 5

Wahlpfl ichtmodul 2* 4 5

Wahlpfl ichtmodul 3* 4 5

5. SEMESTER SWS LP

Praktisches Studien-
semester mit Praktikums-
kolloquium

– 30

6. SEMESTER SWS LP

Strukturen und Ressour-
cen von Kultur- und Wis-
senschaftseinrichtungen

4 5

Produktgestaltung für
Marktsegmente 4 5

Wahlpfl ichtmodul 4* 4 5

Wahlpfl ichtmodul 5* 4 5

Wahlpfl ichtmodul 6* 4 5

Wahlpfl ichtmodul 7* 4 5

7. SEMESTER SWS LP

Bachelormodul
Bachelorseminar
Bachelorarbeit

1 15

Wahlpfl ichtmodul 8* 4 5

Wahlpfl ichtmodul 9* 4 5

Wahlpfl ichtmodul 10* 4 5

BIBLIOTHEKS- UND
INFORMATIONSWISSENSCHAFT

BACHELOR OF ARTS (B.A.)

Abkürzungen:

SWS = Semesterwochenstunden (Lehrveranstaltung 45 Minuten)

LP = Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer and 

Accumulation System (ECTS)

WEITERFÜHRENDE MASTERSTUDIENGÄNGE

Dieser Studienablaufplan dient nur zur Information –

verbindlich ist die aktuelle Studien- und Prüfungsordnung.


